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Reneſte Ereigniſſe
Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord iſt am Sonnabend abend
in Bergen eingetroffen

Das große deutſche Geſchwader traf am Sonntag abend gegen 10 Uhr

in Plymouth ein

Die Hauptmacht der Herero iſt öſtlich von Waterberg nach Norden
abgezogen

franzöſiſche Unterſuchungskommiffion in der Karthäuſer Ange
legenheit hat eine Reſolution gefaßt in der ſie das Verhalten des
Miniſterpräſidenten mißbilligt

Die Meldung daß die Japaner den wichtigen Ort Kaiping genommen
haben ſcheint ſich zu beſtätigen

Der Mörder des Geldbriefträgers in Schlettſtadt iſt ein 16jähriger
Menſch namens Emil Böhn aus Straßburg

Die Kriegslage in Deutſch Südweſtafrika
Halle 11 Juli

Auf dem ſüdweſt afrikaniſchen Kriegsſchauplatze wird es wieder lebendiger

Die Hereros wollen nicht abwarten bis der Ring ſich um ſie geſchloſſen
hat Nach einer Meldung des Generals v Trotha iſt nicht mehr daran
zu zweifeln daß ſie den Abmarſch nach Norden begonnen haben Nun
heißt es Heran an den Feind und ihn nicht entwiſchen laſſen Unſere
drei Kolonnen die bereits Fühlung mit ihm hatten ſind denn auch zum
konzentriſchen Angriff vorgegangen die eine oder die andere hat viel
leicht ſchon einen Zuſammenſtoß mit den Hereros gehabt Denn in ſolchem

Augenblick iſts unmöglich auf den Nachbar zu warten da tritt die
Selbſtändigkeit des einzelnen Führers in ihr Recht Die Meldung des
Generals aus Okahandja lautet Beim Feinde ſüdlich Waterberg an
ſcheinend Bewegungen Samuel Maharero ſoll nach Meldung Eſtorffs
mit Großleuten bei Otjahewita eingetroffen ſein Der Abzug vom
Omuramba Fluß insbeſondere aus der Gegend Okoſongoho Okahitua
heint mit Viehn taſſen am 5 Juli begonnen zu haben Feindliche

atrouillen noch dauernd am Omurambo Fluß Eine Patrouille von
rleutnant v Leckow überraſchte bei Orutjiwa eine zurückgegangene

Werft und nahm 30 Stück Großvieh Beim Feinde zahlreiche Tote und
Verwundete diesſeits keine Verluſte Eſtorff marſchierte in der Nacht

von Karupuka in Richtung Otjahewita ab um ſich dem feind
lichen Abzug nach Nordoſten vorzulegen Heyde auf Okaundia amSamon an Glaſenapp über Otjire Orutjiwa auf Okoſongoho im

ormarſch Jch begebe mich morgen zur Abteilung Glaſenapp
Jakob Frey von der zweiten Feldkompagnie Regiments 1 geboren

Weinsheim bei Worms wurde am 5 Juli im Patrouillengefecht gegen
rhewita verwundet beim Rückmarſch verſtorben

Ueber dieſelben Vorgänge t der Spezialberichterſtatter des
aus Okahandja unterm 9 Juli Einer Patrouille des Ober
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ment Leckow gelang es bei Orutjiwa eine Hererowerft zu überfallen

Sie erbeuteten 30 Stück Großvieh Der Feind hatte zahlreiche Tote und
Verwundete unſererſeits gab es keine Verluſte Der Feind wechſelt ſüdlich
von Waterberg anſcheinend ſeine Weideplätze Der Omuramba wird
dauernd vom Feind beobachtet Samuel Mahahero ſoll nach der Gegend
von Otjahewita gezogen ſein Eſtorff geht in dieſer Richtung vor Heyde
und Glaſenapp werden ebenfalls an den Omuramba vorgeſchoben General
Trotha mit dem Generalſtabsmajor Quade und dem Adjutanten Boſſe
reitet alsbald zu Glaſenapp ab Der Stab folgt in einigen Tagen
Der Ort Otjahewita wo jetzt die Hauptmaſſe der Herero zu ſtehen
ſcheint liegt etwa 35 Kilometer nordöſtlich von der Station
Waterberg am Abhange des gleichnamigen Hochlandes Major
v Eſtorff hat von Karupuka am Omuramba Fluſſe aus den nächſten
Weg dahin und kann am ſchnellſten dem Gegner in die Flanke kommen
die anderen Abteilungen die von ſüdlichen Punkten aufzubrechen haben
werden ihn in der Front zu faſſen haben Den kombinierten Bewegungen
der deutſchen Kolonnen unter der direkten Leitung des Oberbefehlshabers
wird es hoffentlich gelingen den Gegner unter dieſen veränderten Ver
hältniſſen zu ſtellen und ihm vielleicht früher eine entſcheidende Niederlage

beizubringen als nach den bisherigen Plänen berechnet war Das
B bemerkt zu dem Abmarſch der Hereros

die Hereros den Aufenthalt im Waterberggelände ſatt und gingen nach
den verſchiedenſten Seiten davon So iſt es leicht möglich daß es zu
dem von Leutwein geplant geweſenen großen Schlage gegen die Haupt
macht der Herero nicht kommt und daß der Guerillakrieg wieder
anhebt Sehr troſtreich iſt dieſe Ausſicht nicht

Wie ferner aus Windhoek berichtet wird iſt dort wieder ein tapferer
und verdienter Offizier der zahlreiche Gefechte unverletzt beſtanden hatte
den Folgen ſchwerer durch einen Unglücksfall erlittener Verletzungen
erlegen Oberleutnant Hans Techow Adjutant des Gouvernements
und zuletzt Adjutant des 1 Feldregiments iſt am 6 ds Mts in Wind
hoek geſtorben Er war ein Sohn des Senatepräſidenten Techow vom
Oberverwaltungsgericht und am 18 Oktober 1892 im Feldart Regt 27
in Mainz Offizier geworden Am 1 Oktober 1899 trat er in das neu
gebildete 76 Feldart Regt in Freiburg i B über und wur urde im
Auguſt 1900 Oberleutnant im oſtaſiatiſchen Feldart Regime Aus
China mit dem Kronenorden IV Klaſſe mit Schwertern und einer vadi fchen

Kriegsauszeichnung in die Heimat zurückgekehrt wurde er wieder im
76 Feldart Regt angeſtellt ſchied aber im Mai 1902 abermals aus
dieſem aus um in die Schutztruppe für Südweſtafrika überzutreten Bei
Ausbruch des Hereroaufſtandes leitete Oberleutnant Techow die Ver
teidigung von Windhoek entſetzte
folgenden Kämpfen gegen die Aufſtändiſchen mit Auszeichnung teil

Der wie in letzter Nummer gemeldet am 7 d M in Okahandja
dem Typhus erlegene Leutnant der kaiſerlichen Schutztruppe für Süd
weſtafrika Volkmar v Wurmb war am 8 März 1877 geboren und ein

m des ſachſen weimariſchen Miniſters des Aeußern und Jnnern
Wirkl Geh Rats v Wurmb Er war am 18 Auguſt 1899 im 1 Garde
Regiment z F Offizier geworden und im Februar d J zur Schutztruppeübergetreten Während ſeiner Potsdamer Dienſtzeit war er in freund

ſchaftliche Beziehungen zum Kronprinzen getreten der in den letzten
Wochen wiederholt über das Befinden des Erkrankten teilnahmsvolle Er
kundigung einziehen ließ Der am 5 d M in Otjoſondu ebenfalls
am Typhus verſtorbene Marine Oberaſſiſtenzarzt Dr Franz Tiburtius

Es ſcheint als hätten

Okahandja und nahm auch an den
die h bei Baoſitſchai in der

iſt ein Sohn des praktiſchen Arztes in Rixdorf Oberſtabsarztes a D

Tiburtius Seit Dezember 1899 Marineaſſiſtenzarzt der Reſerve trat er
im März v J in das aktive Sanitätsoffizierkorps der Marine über
wurde dann an Bord des Linienſchiffes Wettin kommandiert und ging
mit der Sanitätskolonne des Marine Expeditionskorps mit nach Südweſi

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 11 Juli

Jn langatmigen Darſtellungen die auch den nebenſächlichſten Einzel
heiten gerecht werden gibt die ruſſiſche Heeresleitung ſcheinbar von allen

Vorkommniſſen auf dem Kriegsſchauplatz Kunde Da wird ſorgfältigſt
über jedes unbedeutende Scharmützel referiert jeder Patronillenritt aus
führlich beſchrieben und von jedem verwundeten Koſaken und getöteten
Pferde gewiſſenhaft Notiz genommen Man kann aber trotzdem nicht be
haupten daß dieſe Art der Berichterſtattung die über alle Nebenſächlich
keiten ſich ſo ausführlich verbreitet die Hauptmomente aber klug ver
ſchweigt beſonderes Zutrauen erwecken könnte Es wird vielmehr
Eindruck hervorgerufen daß die Berichte des ruſſiſchen Hauptquartiers die
wirkliche militäriſche Lage eher zu ver heimlichen und zu beſchönigen als

klarzulegen beſtrebt ſind So ſteht es wohl auch mit einer neuen Er
rungenſchaft der Japaner Der wichtige Ort Kaipinug ſoll nämlich
nach einer Meldung aus Tokio von den Japanern beſetzt worden ſein
Trifft dieſe Nachricht zu ſo verzeichnet ſie eine ganz bedeutfame nene
Phaſe im ſyſtematiſchen Vorrücken der Japaner damit wäre auch die
Situation Kuropatkins mit einem Schlage wieder verſchlechtert Er
muß ſich wieder näher vor die Alternative gedrängt ſehen Verſuch eines
nicht zu verhängnisvollen Rückzuges oder die Aufnahme der ſtets wieder
hinausgeſchobenen Schlacht Die Depeſche des Reut Bur vom 9 Juli
lautet General Oku befetzte geſtern nach heftigem Kampfe Kaiping

Wenngleich über den Erfolg der Japaner noch keine amtliche Be
ſtätigung vorliegt ſo geben dock die letzten ruſſiſchen Meldungen zu daß
die Japaner wieder die Offenſive ergriffen haben ſodaß es ihnen gelungen
iſt die Ruſſen zurückzudrängen General Sfacharow meldet nämlich
vom Am Morgen des 7 Juli zog ſich unſere Kavallerie langſam
von den Höhen bei Baoſitſchai nach Kaitſchou Kaiping zurück indem
ſie den Vormarſch des Gegners anfhielt der ſechs Eskadrous die Küſte
entlang ausgeſandt hatte um unſeren rechten Flügel zu umgehen Um2 Uhr nachmittags beſetzten drei Eskadrons des Gegne Sialatſi
und wurden daſelbſt durch das Feuer ein Batterie einige Zeit aufgehalten

Um 5 Uhr beſetzten drei Battaillone japanif her Infanterie mit zwölf Geſchützen

FeindlicheNè he der Eiſenba h
Schützenketten zeigten ſich auf den Höhen öſtlich von der Eiſenbahnliniebis Julnyn während 15 Eskadronus Kavallerie gegen drei Dörfer ſechs

Werſt ſüdweſtlich von Kaitſchon vorrückten Eine feindliche Batterie
eröffnete um i Uhr na e vom Paſſe im Süden Julinpus das

die ſich in der Umgebung von Hei
öſtlich von Julius befand Die u Abteilung
ſiagon ſechs Werſt ſüdlich von Kaitſchou zurück

vier Kompagnien des Gegners Sun

drei Werſt
nach Ed

ziatun

zog ſich
Gegen 10 Uhr morgens beſetzten
chudſia 14 Werſt ſüdöſtlich von Kaitſchou Am Abend desſelben Tages
beſetzte eine japaniſche Abteilung die aus drei Kompagnien beſtand die

franzöſiſch Mi ſieben Werſt ſüdöſtlich von
Sein Dämon

Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Geſicht des Mannes das von einem Bart umgeben

war in dem ſich Rot mit Grau miſchte bot mit ſeinen Zügen
einen wenig Vertrauen erweckenden Anblick dar und wurde
durch ein Tuch das um die Stirn geſchlungen war und hie
und da blutige Stellen zeigte nicht angenehmer

In ſeiner Nähe ſaßen zwei junge Leute gleich dem Alten
gekleidet im Graſe eine Flaſche Whisky zwiſchen ſich der ſie
von Zeit zu Zeit zuſprachen

Der eine ſchnitzte mit einem Meſſer an einem Stück Holz
herum während der andere finſter vor ſich hinſtarrte

Aus der Hütte drang zuweilen leiſes Stöhnen hervor dem
aber niemand Beachtung ſchenkte

Warum ſtarrſt Du denn wie ein verdrießliches Opoſſum
vor Dich hin Aſa Das wird ja langweilig

Jch wollte ich wäre nicht dabei geweſen
geredete werden wie die Bluthunde hinter uns

Dummheit der Strom ſpült alles fort
an habe

age Dir
d ehrlic

hrdienſte tun der

ſagte der An
her ſein

wer ſoll uns was

der Sheriff hält ein Auge auf unsdie Holz für die Dampfer lagen
Sheriff mag zur Hölle gehe

wollte ich wäre nicht dabeigeweſeun wiederhotte der

andere war ein btutiges Stück Arbeit
Was wehrte ſich der Kerl auch ſo

Und nicht einmal Beute gemacht Die Strompolizei war
dicht hin iter uns

Ve rdam mt

Eliah
he Leute

a
und

s

ſei die Stronppolizei Werden uns drüben
ſuchen War ein Haupt kniff von dem Alten nach drüben auszureif ßen kennt dort auch jeden Unterſchlupf

Sage Dir Eliah nd Aufſehen machen der tote Mann

Hör jetzt mit dem Geſchwätz auf bin ein ehrlicher Holz

fäller weiß von nichts
Er muß doch den Alten gehörig zugerichtet haben ſitzt ſo

ſtill da meinte Aſa leiſe
Ah hat einen dicken Schädel geht
Habe die Meinung werden von Ha
Meinetwegen

Ein
nehmen

Geh mal einer von Euch und ſeh
ſagte der alte Hunter

Ein mürriſches Knurren der jungen Männer war die Ant
wort keiner machte Anſtalt dem Be i le nachzukommen

Der Hund der neben dem Alten lag ſpitzte die Ohren und
horchte nach dem Walde hin wedelte dann aber nur mit dem
Schweife und legte den Kopf nieder

Aufmerkſam hatte Hunter den Hund beobachtet
Es wird Henry ſein ſagte er dann zu ſeinen Söhnen

die ſich bei des Hundes Bewegung haſtig aufgerichtet hatten
Gleich darauf teilten ſich die Büſche und heraus trat der

junge Jäger die Büchſe im Arm
Aha da kommt der Prinz

ſich lange nicht ſehen laſſen
Henry nickte den beiden Burſchen leicht zu

Mr Hunter los
So lebſt Du noch ſagte dieſer wundert mich daß Du

überhaupt noch der Weg zum Neſte zurückfindeſt
Die Haltung des Jägers hatte etwas Energiſches faſt

Trotziges als er an den Brüd ern vorüberging und das ſonſt

ſo leicht nichts durch
auſe weiter müſſen

knurrte Eliah iſt mir gleich
etwas lauteres Stöhnen ließ ſich aus der Hüte ver

nach der alten Frau

meinte Eliah höhniſch hat

und ging auf

ſo freundliche Geſicht zuat mit Widerwillen vermiſchte Strenge

Habt recht Mrdarüber

Der Alte überraſcht von der Anrede und dem Tone ſtarrte
hen Augen an

Hunter wundere mich manchesmal ſelbſt

ihn aus ſeinen tüe ctiſc

he Miſſion Janbunuankou
2

Oho Maſter biſ ſt Du flügge geworden Willſt ausfliegen

und vergeſſen was wir an Dir getan haben
Ein bitteres Lächeln erſchien in Henrys Geſicht

Ja ich bin Euch vielen Dank ſchuldig obgleich die Felle
die ich Euch in den letzten Jahren ins Haus brachte etwas
davon abgetragen haben dürften

Und was haſt Du denn da für ein Gewehr
Bin neugierig wo Du das her haſt
Jſt unter Brüdern 200 Dollar wert

Hunters Söhne denen die prachtvolle Waffe ſofort auf
gefallen war hatten ſich aufgerichtet und ſtanden neben dem
jungen Mann die Büchſe aufmerkſam betrachtend

Jſt ein Geſchenk Mr Hunter
Die jungen Hunters lachten unbändig

So Ein Geſchenk Müſſen merkwürdige Leute ſein diein den Wäldern ſolche Büchſen verſchenken Zeig Gunmg her

Aſa wollte nach der Büchſe greifen aber Henry ſtieß ihm
die Hand zurück Laß das ſie iſt geladen

Möchte nur einmal nach dem Zeichen deſſen ſehen der
ſie geſchenkt hat

T

e

Zeig her ſagte Eliah und griff auch nach der Waffe
um ſie Henry zu entreißen erhielt aber auch ſofort einen Fauſt
ſchlag der ihn taut neln machte

Verdammt ſei Deine Seele
lang es Meſſer

Hen w trat zurück aber der drohend e Aus druck des Geſichts
unterſtüit durch die Haltung des athletiſchen Körpers hätte
auch anvere erſchreckt als die beiden rohen Geſellen ſo kräftig

ſie auch waren

Hund ſchrie er und zog ſein

Gebt Frieden oder ich lege Euch auf den Grund
Jhr wißt daß ich mit Euch beiden fertig werde

Und in der Tat hatten die beiden Hunters wiederholt die
überlegene Kraft und Gewandtheit des Jägers kennen gelernt

Geht zur Hölle Jhr Halunken ſchrie der Alte Wir
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Kaitſchou
das Dorf Luamigopfuſa neun Weſt öſtlich von Janbuankou Große
Bivaks des Gegners wurden am Nordabhange der Höhen auf dem linken

Ufer des Kantahe Kaitſchouhe geſehen Jn der Nacht zum 8 Juli
drangen zwei feindliche Kompagnien gegen die ruſſiſchen Feldwachen auf
dem linken Ufer des Kantahe vor wurden aber bemerkt und durch Gewehr
feuer gezwungen zurückzugehen Am 8 Juli nahm der Gegner um 5 Uhr
früh den Vormarſch auf Kaitſchon wieder auf in einer Geſamtſtärke
von etwa zwei Diviſionen Infanterie und einer berittenen Brigade Um
8 Uhr morgens ſtellte der Gegner den Vormarſch auf den Höhen am
Südufer des Kantahe ein

Wir verzeichnen ſchließlich noch folgende Einzelheiten Londoner Blätter

vom Sonnabend veröffentlichen eine Drahtung aus Liaujang der zu
folge ein heißes Treffen bei Loang ſtattgefunden hat General
Keller hatte mit 4000 Mann eine ſtark befeſtigte Stellung inne deren
Mittelpunkt drei Pagoden Tempel bildeten Er wurde um Mitternacht
von den Japanern angegriffen worauf ſich ein blutiger Kampf
entſpann Die Ruſſen flüchteten ſchließlich in Unordnung und ließen
350 Tote auf dem Schlachtfelde zurück Die Meldung klingt unwahr
ſcheinlich da die ruſſiſche Zenſur ſie nicht durchgelaſſen haben würde
Die Petersburger militäriſchen Kreiſe betrachten den japaniſchen Sturm

angriff auf Port Arthur als unmittelbar bevorſtehend und
glauben daß derſelbe ſofort nach dem Eintreffen des Marſchalls Oy ama
beginnen wird Nach der allgemein verbreiteten Meinung wird der An
griff vom General Stöffel abgeſchlagen werden Man zweifelt durch
aus nicht daß derſelbe ſich ungefähr zwei Monate wird halten können

Der Zar reiſte am Sonntag in das Jnnere des Landes zur Be
ſichtigung der Truppen die nach dem Kriegsſchauplatze abgehen Seine
Anweſenheit daſelbſt wird ungefähr eine Woche dauern Am 2 Auguſt
trifft er dann mit der Zarin in Libau ein zur letzten Beſichtigung der
Oſtſeeflotte vor der Abfahrt nach Oſtaſien

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juli Hofnachrichten Die Jacht Hohenzollern
mit Kaiſer Wilhelm an Bord iſt geſtern abend gegen 10 Uhr bei
ſchönem Wetter in Bergen eingetroffen und im Buddefjord vor Anker ge
gangen Am Hafen war eine zahlreiche Menſchenmenge verſammelt
Stadt und Hafen tragen reichen Flaggenſchmuck Auf allen die Stadt
umgebenden Höhen ſind Bergfeuer angezündet Der deutſche Konſul
Mohr begab ſich alsbald an Bord der Hohenzollern

Ueber die Trauerfeier für Bürgermeiſter Dr Hachmann
wird aus Hamburg gemeldet Nachdem am Freitag abend die nächſtenAngehörigen des Serſorbeyen in deſſen Hauſe eine Familientrauerfeier

abgehalten hatten fand Sonnabend vormittag in der Michaeliskirche
wohin die Leiche gebracht worden war die offizielle Trauerfeier ſtatt Vor
der Kirche hatte eine Ehrenkompagnie des 76 Jnfanterie Regiments Auf
ſtellung genommen Als Vertreter des Kaiſers wohnte der Kom
mandeur General von BVock und Polach und als Vertreter des
Königs von England Generalkonful Sir W Ward der Feier bei Beide
hatten im Namen der Herrſcher prachtvolle Kränze vor den Sarg nieder
gelegt Nach einem Geſangsvortrag des Lehrergeſangvereins und dem
Geſang der Gemeinde hielt Senior Behrmann die Trauerrede Mit
einem nochmaligen Chorgeſang des Lehrergeſangvereins ſchloß die Feier in
der Kirche Darauf ſetzte ſich der Leichenzug nach dem Ohlsdorfer Fried
hof in Bewegung Vor dem Leichenwagen gingen die Spielleute und die
Kapelle des 76 Jnfanterie Regiments ſowie Mannſchaften dieſes Regiments
ferner die Mitglieder der Feuerwehr und die Polizeibeamten Es folgten
etwa 140 Wagen in den erſten ſaßen die Vertreter des Kaiſers des
Königs von England des Prinzen Heinrich Senatoren u a Viele
Krieger und Bürgervereine hatten ſich dem Gefolge angeſchloſſen

Zum Beſuch der Deutſchen Kriegsſchiffe in England
wird aus Plymonth unterm 10 berichtet Das Flaggſchiff des deutſchen
Geſchwaders iſt kurz nach 1 Uhr hier eingetroffen im Laufe des nach
mittags folgten die übrigen Schiffe Tauſende von Zuſchauern beobachteten
das Einlaufen der Schiffe Admiral von Köſter ſtattete heute nach
mittag dem Admiral Seymour und dem Generalleutnant Sir William
Butler amtliche Beſuche ab Noch niemals hat ein engliſcher Kriegs
hafen eine fremde Flotte beherbergt wie dieſe deren acht Schlachtſchiffe
und ſieben Kreuzer eine Bemannung von nahezu 10000 Köpfen tragen
Für eine ſolche reicht der Ankerplatz auf der Reede von Plymouth nicht
aus die deutſchen Schiffe haben alſo im inneren Hafen Anker geworfen
Siehe dazu auch unter Großbritannien Red

Ueber den Einbruch in die deutſche Geſandtſchaft zu
Tanger wird der Köln Ztg noch ausführlich gemeldet Gerüchte über
eine Entführung veranlaßten folgende authentiſche Darſtellung Während
der Geſandte mit ſeiner Familie am Donnerstag zu Abend ſpeiſte drangen
zwei Araber über die Mauer des chriſtlichen Friedhofes in das Haus
und dann in das Schlafzimmer des Geſandten wo ſie Revolver
und Patronen ſtahlen Durch das Geſchrei des Kindermädchens im Kinder
zimmer geſtört entflohen ſie als der Geſandte mit einem Revolver erſchien
Der Mangel an jeder Autorität und Polizei hat die Araber frech gemacht
Die Täter kannten die Oertlichkeit ſie ſind nicht gefaßt worden

Aus Verehrern Mommſens hat ſich ein Komitee gebildet
um ein Denkmal des Verewigten im Vorgarten der Berliner Univerſität
aufzuſtellen Von der erforderlichen Summe die auf etwa 80000 Mark

Ebenfalls gegen Abend beſetzten fünf japaniſche Kompagnien

haben Beſſeres zu tun als uns die Knochen entzwei zu ſchlagen

Ruhe Eliah oder Du ſollſt meine Fauſt fühlen
Widerwillig wie ein gezügelter Bulldogg zog ſich Eliah

urück

Verdammt ſei der Waldläufer wird uns doch noch Unheil
bringen Aſa folgte ihm indem er brummte Geſchenk
Albernheit Wird wohl irgendwo im Walde liegen der Schenker
Verdammt ſeien ſeine Augen

Wie befindet ſich Mrs Hunter fragte ruhig Henry
Sieh nach weiß nicht was das alte Weib macht Henry

trat in die Blockhütte die aus einer Küche und zwei Gemächern
beſtand Auf einem ärmlichen aus wollenen Decken und Fellen
hergeſtellten Lager ruhte eine ältere Frau der das losgelöſte
graue Haar lang um das bleiche abgemagerte Geſicht hing
die großen geiſterhaften Augen waren mit einem Ausdruck der
Freude auf den Jüngling gerichtet

Wie geht es Euch Mutter
Ach ſchlecht ſchlecht Kind es geht zu Ende und ich bitte

nur noch daß Gott mein Leiden abkürzt
Faßt Mut Gott wird Euch gnädig ſein
Jch hoffe ſo Du haſt Dich lange nicht ſehen laſſen Kind
Jch war auf der Jagd Mutter Wär s nicht um Euret

willen ich käme gar nicht mehr hierher
Jch weiß Kind ich weiß und Gott ſegne Dich dafür

Ach es iſt hart ſo verlaſſen hier zu liegen Jch bin allen
hier im Wege niemand kümmert ſich um mich Du biſt der
einzige der nach der Alten ſieht

Jch wollte Mutter ich könnte Euer Los beſſer geſtalten
Jch habe Euch Kaffee und Tee mitgebracht die ich bei einem
Farmer eingehandelt habe

Er zog aus der Jagdtaſche zwei Pakete und legte ſie neben
das Bett

Gott lohne es Dir
Hier dieſen Tee hat mir einer der Farmer gegeben er

ſoll gut ſein gegen das Fieber verſucht ihn Mutter vielleicht
hilft er Er immer von der Alten verhätſchelt war ihr Liebling der Tropf

veranſchlagt wird iſt bereits die Hälfte durch Zeichnungen im engſten
Kreiſe geſichert Weitere Beiträge nimmt die Firma Delbrück Leo Co
Berlin Mauerſtraße Nr 61/62 entgegen Es heißt in einem Aufruf
der von einer Reihe der angeſehenſten Gelehrten unterzeichnet iſt Ein
jeder der an ſeinen Werken ſich belehrt und erhoben hat wer ſich bewußt
iſt ihm einen Teil ſeiner Bildung zu ſchulden möge ſich den Unter
zeichneten anſchließen und das Denkmal an der Stätte der langjährigen
Tätigkeit Mommſens bauen helfen

Riniſter v Budde hat der Magdeb Ztg zufolge eine Ver
fügung an alle Eiſenbahndirektionen erlafſen in der er dem Wunſche

Ausdruck gibt die Bahnbedienſteten möchten alle Waren durch den Klein
und Zwiſchenhandel einkaufen Beamte dürfen Vorſtandsämter nur
für ſolche Vereine übernehmen die nach Gutachten der Kommunalbehörden
und Regierungspräſtdenten ein unabweisbares Bedürfnis ſind Der
Miniſter iſt alſo kein Freund der Konſumvereine

Unter dem Titel Evangeliſcher Bund vor die Front
beſpricht Superintendent D Meyer Zwickau in der Wochenſchrift Die
Wartburg die von D Kaftan Kiel in der Allg lutheriſchen Kirchen
zeitung betonte Aufgabe des Evangeliſchen Bundes in der Politik ſich
als Macht zu betätigen Superintendent Meyer ſtimmt Kaftan zu
daß der Evangeliſche Bund zu einer feſten klaren Beteiligung am poli
tiſchen Leben ſich rüſte nicht in der Weiſe daß er ein evangeliſches Zen
trum bilde ſondern daß er ſeine Vereine und Mitglieder verpflichte
gegenüber den Parteien und bei Wahlen für Reichstag und Landtag dem
Proteſtantismus zu voller Berückſichtigung zu verhelfen

Ueber den Wiedereintritt von Unteroffizieren aus den
Schutztruppen in das Heer wird gemeldet Der Kaiſer hat ge
nehmigt daß diejenigen Unteroffiziere die in einer Schutztruppe in Afrika
Dienſte geleiſtet haben und bei der Wiederaufnahme in den Truppenteil
uſw in eine Stelle niedrigeren als des bei der Schutztruppe innegehabten
Dienſtgrades eingeſtellt werden müſſen die Bezeichnung und die Abzeichen
des in der Schutztruppe verdienten oder des ihm in der Armee ent
ſprechenden Dienſtgrades beibehalten

Das Oberkriegsgericht in Kiel erhöhte die Strafen gegen
den Feldwebel Springborn den Sergeanten Zander wegen ſchmach
voller Behandlung der Einjährigen Fechtner und Leveke erheblich Spring
born wurde zu vier Monaten Gefängnis Zander zu fünf Monaten Ge
fängnis und Degradation verurteilt Das erſtinſtanzliche Urteil lantete auf
zwei Monate Gefängnis und ſechs Wochen Mittelarreſt Der Stationschef
Prinz Heinrich hatte gegen dieſes Urteil Berufung veranlaßt7 Stuttgart 10 Juli Wie der Schwäb Merk berichtet wird
der frühere Miniſterpräſident Frhr v Mittnacht demnächſt eine Schrift
erſcheinen laſſen Erinnerungen an Bismarck der im nächſten
Herbſt eine Fortſetzung folgen ſoll im darauffolgenden Winter wird Herr
v Mittnacht an eine weitere Schrift Württemberg in München
und Verſailles gehen

Fraukreich
Eine Reſolution gegen Combes

Die ſeit Wochen tagende Unterſuchungskommiſſion in der Be
ſtechungsaffäre hat eine Reſolution gegen den Miniſterpräſidenten an
genommen Es wird darüber gemeldet Die Unterſuchungskommiſſion für
die Karthänſer Angekegenheit hat die Schlußanträge des BerichterſtattersColin mit 18 gegen 8 Sawmer angenommen Jn den Anträgen heißt

es u Die Kammer erklärt daß ſich bei der Unterſuchung kein Be
weis für den Verſuch einer Beſtechung ergeben hat der am 10 Juni
von der Rednertribüne aus angezeigt worden iſt noch für die gegen
Edgar Combes erhobene Beſchuldigung Die Kammer bedauert daß
Miniſterpräſident Combes unvorſichtigerweiſe und ohne ausreichenden
Grund tiefe Erregung im Lande hervorgerufen und zum Schaden der
franzöſiſchen Jntereſſen den Ruf des franzöſiſchen Vertreters auf der Aus
ſtellung in St Louis aufs Spiel geſetzt n Die Kammer bedauert daß
Mißbrauch der Amtsgewalt gegenüber dem gerichtlichen Verfahren
vorgekommen iſt Sollte die Kammer dieſe Reſolution annehmen
woran freilich zu zweifeln iſt dann dürfte Herr Combes ſeine Demiſſion
geben Die Miniſterkrifis iſt alſo in nahe Ausſicht gerückt

Orient
Zur Krönungsfeier in Serbien

Zu der Krönung des Königs Peter von Serbien die jetzt für den
Monat September angeſetzt iſt werden in Belgrad bereits eifrige Vor
bereitungen getroffen obwohl der ſerbiſchen Regierung über die für ſie
beſonders wichtige Frage in welcher Weiſe ſich die auswärtigen
Souveräne bei der Feier vertreten laſſen wollen noch keine Eröffnung
gemacht worden iſt Das Miniſterium Gruitſch hat allerdings bereits
über das Zeremoniell bei der Krönung Beſchlüſſe gefaßt Die Krone
wird aus Bronze gegoſſen die von der erſten Kanone des Wojewoden
Karageory des Großvaters des Königs herſtammt ſie wird in Paris
vergoldet und emailliert und in der Ausſtattung nach dem Muſter der
Kronen der alten ſerbiſchen Zaren hergeſtellt Ueber die heraldiſchen
Formen der ſonſtigen Kroninſignien wird in Hofkreiſen noch diskutiert

Großbritannien
Das deutſche Geſchwader in England

Es war anzunehmen daß trotz der Kieler Feſte und Toaſte die Ent
ſendung des deutſchen Geſchwaders nach England dort nicht durchweg
mit freundlichen Augen angeſehen werden würde Zum Dolmetſch ſolcher
unfreundlichen Gefühle macht ſich der Londoner Daily Expreß Ein
engliſcher Marineoffizier proteſtiert nämlich im Daily Expreß gegen
die allzu häufigen Beſuche der deutſchen Flotte in engliſchen
Kriegshäfen namentlich ſcheint ihn die am Sonntag erfolgende Ankunft
der größten Flotte die Deutſchland jemals nach England entſandt hat
zu beunruhigen Die Deutſchen kommen nicht der Gaſtfreundſchaft wegen
ſchreibt dieſer Offizier ſondern um zu ſehen was und wie wir es tun

Ja verſuchen will ich ihn aber meine Tage ſind ge
zählt Henry ich fühle es ſie laſſen mich hier elend ver
kommen

Sie ſah einen Augenblick zur Decke und winkte ihm dann
ſein Ohr zu ihrem Munde zu neigen Als Henry dies getan
flüſterte ſie ihm haſtig zu Bleib nicht lange hier Kind
Dieſe Nacht muß etwas Schreckliches geſchehen ſein bleib nicht
hier der Sheriff könnte kommen

Jch kann auch nicht lange bleiben Mutter ſo gern ich
Euch beiſtehen möchte

Nein geh Du biſt immer gut geweſen geh es
wird zu Ende kommen ſo oder ſo Gott ſei uns allen gnädig

Henry erhob ſich Jch wünſche Euch von Herzen Geneſung
Mutter und was ich vermag will ich für Euch tun

Jch weiß es Kind ich weiß es Gott ſegne Dich Reich
mir die Bibel

Er gab ihr das abgegriffene Buch Gott helfe Euch
Er drückte der kranken Frau die Hand und ging hinaus

Der alte Hunter ſaß noch auf der Bank und ſeine beiden
ne hatten ſich mit mürriſchen Geſichtern unweit nieder

gelaſſen
Mit raſchem Blick überflog Henry der die Büchſe zu jedem

Gebrauch bereit leicht in der Hand trug die Gruppe
Nun was faſelt denn die Alte fragte der alte Hunter
Jhr ſolltet den Arzt für die Mutter holen ſie geht ſonſt

ihrem Ende entgegen
Unſinn Wechſelfieber weiter nichts wird ſchon beſſer

werden Willſt Du ſchon fort
Ja ich bin hier unnütz Behandelt die alte Frau gut

ſie hat s an Euch verdient Lebt wohl
Er nickte dem Alten zu und ſchritt ohne die beiden jungen

Leute die ihn mit feindlichen Blicken angeſtarrt hatten zu be
achten in den Wald hinein in dem er bald verſchwand

Verdammt hochmütig der Burſche Wollte ich hätte ihn
einmal auf dem Strome ſollte zu Kreuz kriechen Wurde

Es ſei daher nicht zu verwundern daß das deutſche Marineinformations
bureau beſſer unterrichtet ſei als ſelbſt die engliſche Admiralität Dag
B fügt hinzu Ein nicht übler Willkomm Daß dieſer Offizier m

ſeiner Anſicht nicht allein ſteht bedarf keiner Betonung Ebenſo aber
bedarf es keiner Betonung daß die Aengſtlichkeit mit der der Hintermann
des Expreß dem Beſuch des deutſchen Geſchwaders entgegenſieht höchſt
komiſch wirkt

Lokales
Der Nachdruc unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 Juli
Anszeichnungen Dem Werkmeiſter

dem Schloſſer Anton Scholz in der Fabrik landwirtſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann Co ferner dem Maſchinenwärter Friedrich Schlegel
und dem Formenſtecher Ferdinand Helfenſteller in der Färberei und
Druckerei der Herren Gebr Jentzſch ſowie endlich dem Arbeiter Karl
Rüdiger iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Kanalbauten Die Arbeiten zur Herſtellung der neuen Kanäle im
Innern der Stadt werden heute begonnen und zwar wird zunächſt der
Kanal in der Leipzigerſtraße vom Markte aus in Angriff genommen Jn
nächſter Woche beginnen dann die Arbeiten in der Talamtſtraße Die
Neukanaliſierung wird überall mit ſtarken Arbeiterkolonnen möglichſt ge
fördert damit die Verkehrsſtörungen auf das unumgängliche Minimum
beſchränkt bleiben Die Gleiſe der Straßenbahn werden zunächſt vom
Marktplatze bis zum Kl Sandberge geſperrt Zur Aufrechterhaltung des
Betriebes wird ein Pendelverkehr bis zur jeweiligen Bauſtelle und zurück
eingerichtet Am Anfang und Endpunkte der Baufielle werden von Beamten
an die Fahrgäſte welche über die Bauſtelle hinaus befördert zu werden
wünſchen Umſteigemarken ausgegeben welche nur bei ſofortiger Benutzung
giltig und in den Zahlkaſten des zu beſteigenden Wagens zu legen ſind
und zwar gelten für Fahrten in der Richtung zum Hauptbahnhofe nur
Kupfermarken in der Richtung vom Hauptbahnhoſe nur Meſſingmarken

Von der Direktion der Halleſchen Straßenbahn ging uns
vor etwa drei Wochen folgendes Schreiben zu Jn der am Sonnabend
18 Juni erſchienenen Nummer Jhres Blattes leſen wir unter Straßen
bahn Kommiſſion daß dieſer ein Antrag unſerer Geſellſchaft vorgelegen
in welchem um die Erlaubnis gebeten wurde anſtatt des 5 Minuten
einen 6 Minuten Betrieb einführen zu dürfen Jn unſeren Akten findet
ſich ein ſolcher an den Magiſtrat gerichteter Antrag nicht weshalb wir
auf Grund des S 11 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874 höfl erſuchen
den betreffenden Artikel in dieſem Sinne berichtigen zu wollen Wir
lehnten die Aufnahme der Zuſchrift ab weil dieſe ſo gewunden iſt daß ſie
ſo gut wie gar nichts ſagt Darauf erhielten wir am Sonnabend folgende
Berichtigung An den verantwortlichen Redakteur des GeneralAnzeigers

Halle a S Auf Grund des S 11 des Preßgeſetzes erſuchen wir Sie höfl
um Aufnahme folgender Berichtigung Es iſt unrichtig daß in der Sitzung
der Straßenbahnkommiſſion vom 17 Juni 1904 ein Antrag der Halleſchen
Straßenbahn auf Einführung des 6 Minutenbetriebes an Stelle des
5 Minutenbetriebes vorgelegen hat Halleſche Straßenbahn Karl Delius
Zur Aufnahme dieſes Schriftſatzes liegt für uns eine geſetzliche Ver
pflichtung auch nicht vor Wenn wir denſelben trotzdem veröffentlichen ſo
geſchieht das in der Hoffnung den Direktor der Halleſchen Straßenbahn
zu einer präziſen Erklärung veranlaſſen zu können Zur Beurteilung der
Sache kommt es doch abſolut nicht darauf an ob ſich in den Akten der
Straßenbahn ein an den Magiſtrat gerichteter Antrag befindet oder oh
der Straßenbahnkommiſſion ein ſolcher Antrag vorgelegen hat
Wichtig allein iſt ob die Halleſche Straßenbahn die Einführung des
6 Minuten Betriebs überhaupt anſtrebt bezw beantragt hat
Erklärt die Direkion daß die Straßenbahn den 6 Minuten Betrieh
nicht wünſcht dann haben ſich die Königl Eiſenbahndirektion die
Königl Regierung und die ſtädtiſche Straßenbahnkommiſſion vermutlich
umſonſt mit der Angelegenheit beſchäftigt dann iſt auch der wohl hie und
da aufgetauchte Verdacht unbegründet die Halleſche Straßenbahn könnte
beabſichtigen eine weſentliche Verkehrsverſchlechterung einführen wollen
die ihre Begründung in der von den Motorwagen der Geſellſchaft an
gerichteten bedauerlichen Unglücksfälle finden ſoll Man kann in der Tat
nicht annehmen daß die Straßenbahn Geſellſchaft die Einführung des
6 MinutenBetriebs beabſichtigt zumal dadurch die Anſtellung von Schaffnern
kaum hinausgezogen werden könnte

Mit der Getreideernte iſt am Sommabend in hieſiger Gegend
begonnen ſo iſt namentlich in Wörmlitzerflur der Roggenſchnitt in Angriff
genommen Der Ausfall der Ernte dürfte befriedigen wenn auch das
i teilweiſe kurz iſt und die Körner in manchen Lagen klein ſein
ſollen

Einziehung von Münzen Nachdem nunmehr ſeit den Ver
fügungen über die Einziehung gewiſſer Münzſorten längere Zeiträume
verſtrichen ſind kann man einen ziemlich genauen Ueberblick über die
wahrſcheinlich nicht wieder einziehbaren Teile der einzelnen Münzſorten ge
winnen und zwar umſomehr als nach den amtlichen Ausweiſen ſchon
eine geraume Zeit hindurch die im Verkehr bleibenden Summen dieſer
Sorten fich faſt auf einer und derſelben Höhe g Die goldenen Fünf
markſtücke deren Ausprägung ſchon in den ſiebziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts eingeſtellt wurde und die insgeſamt in einer Menge von
nahezu 28 Millionen Mark in den Verkehr gebracht waren ſind aus ihm
bis auf eine Summe von 8,7 Millionen Mark herausgezogen Auf dieſer
Höhe hat ſich die uneinziehbare Menge nun ſchon ſeit geraumer Zeit ge
halten und es iſt auch anzunehmen daß ſie ſich nicht weſentlich mehr ver
mindern wird Der Betrag der von dieſer Münzſorte uneinziehbar bleibt
iſt demgemäß zwar bedeutend er macht 18,2 Proz der überhaupt zur
Ausprägung gelangten Menge aus man wird aber bei der Vorliebe der
Sammler und des großen Publikums gerade für dieſe Münze ſowie bei
der verhältnismäßig doch nicht allzu großen Zahl der in Betracht kommenden
Einzelſtücke die hervorgetretene Erſcheinung erklärlich finden Schwerer

der zu keiner redlichen Arbeit zu bringen war Werde ihm
den Schlag noch eintränken Wo der Burſche nur die Büchſe
herhaben mag kapitales Gewehr

Sie ſprachen wieder dem Whisky zu während der Alte
wie bisher mürriſch und nachdenklich weiter rauchte

Eine Stunde mochte vergangen ſein als der Hund von
neuem diesmal aber in anderer Weiſe drohend knurrte während
ſich ſein Fell ſträubte

Alle ſprangen bei dieſem Anzeichen von naher Gefahr em
por und der alte Hunter trat in die Tür der Blockhütte hinter
der ſeine Büchſe ſtand

Jetzt vernahmen die überraſchten Leute Ruderſchlag aber
er kam nicht vom Fluſſe her Hunter winkte ſeinen Söhnen
ſich wieder zu ſetzen und nahm ſelbſt in bisheriger Weiſe auf
der Bank Platz Den zähnefletſchenden Hund beruhigte er

Aus dem Schilf des Baches der vom Lande her in den
Ereek mündete tauchte ein mit mehreren Männern beſetztes
Boot auf

Die Augen der Hunters waren ſcharf darauf gerichtet doch
da ſie nichts Verdächtiges bemerkten verhielten ſie ſich ruhig

Jn dem Boote ſaßen Mr Stanford ſein Verwalter und
zwei ſeiner Leute

Ha ho Gentlemen ſchrie der Verwalter ſuchen Mr
Hunter kalkuliere ſind nicht irre gegangen
ch Der alte Hunter trat vor Seid bei Aſa Hunter Sir iſt

richtig
Freut mich Sir iſt da mein Brotherr Mr Stanford

der Euch in Geſchäften zu ſprechen wünſcht Sind Euretwegen
von Milmington her den verwünſchten Bach herabgekommen

Jſt willkommen Euer Herr Sir bei Aſa Hunter ſagte
dieſer den Blick auf Mr Stauford richtend deſſen Name ihm
wohlbekannt war

Das Boot landete und Stauford und ſein Verwalter ſtiegen
aus während die beiden Ruderdr im Boote blieben

Neugierig muſterten Hunters Söhne die beiden Gäſte

Fortſetzung folgt

Kupfernagel dem
Stellmacher Auguſt Schatz dem Stellmacher Traugott Engelmann und
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreisxer 161 Dienstag 12 Juli Seite 3das Verſtändnis ſchon für die Tatſache daß aller Vorausſicht nach Der Verletzte erhielt einen ziemlich gefährlichen Stich in den Rücken der Bergen 11 Juli Wolffs Bur Kaiſer Wilhelm iſt hier
bei den ſilbernen Zwanzigpfennigſtücken von denen insgeſamt für linken Hand ſodaß er ſich im St EliſabethKrankenhaus verbinden von der Bevölkerung beſonders herzlich empfangen worden Jn mehr als
35,7 Millionen Mark geprägt waren für etwa 5,5 Millionen Mark oder

4 Proz uneinziehbar bleiben ſollen Wenn dieſe Münzſorte auch für
Sammelzwecke ebenſo wie die goldenen Fünfmarkſtücke in Betracht kommt
o iſt ſie doch lange nicht ſo zu Schmuckgegenſtänden verarbeitet außerdem
aber iſt die Zahl ihrer nicht wieder einziehbaren Einzelſtücke weit beträcht
licher Man wird wohl annehmen müſſen daß dieſe Münzſorte ſich am
meiſten abgenutzt hat und vielfach in Verluſt geraten iſt Am günſtigſten
ſtellt ſich das Einziehungsverhältnis bei den Nickelzwanzigpfennigſtücken
Von den überhaupt ausgeprägten 5 Millionen Mark iſt eine halbe Million
oder 10 Proz nicht einziehbar Hier kommt aber in Betracht daß die
Gerwendung der Münze zu Schmuck oder Gebrauchsgegenſtänden gleich
Null war vor allem daß ſeit dem Beginn ihrer Prägung noch keine lange

Friſt verfloſſen war als die Einziehung verfügt wurde
Gegen Jnſektenſtiche ſo ſchreibt das Korreſpondenzblatt für

öffentliche und perſönliche Geſundheitspflege werden alljährlich neue
Mittel empfohlen Beſſer als alle Salmiakſtifte Seifenmittel uſw ver
hüten einige immer vorhandene Mittel jede Entzündung Vorerſt merke
an fich Blutvergiftungen und ſchwere Entzündungen die nach Jnſekten
ſchen entſtanden kommen meiſt durch Verunreinigungen der kleinen Stich
wunden infolge Kratzens dieſer mit ſchmutzigen Fingernägeln Alſo
Selbſt bei heftigem Jucken der Stiche abſolut nicht kratzen und ſofortiges
reichliches Benetzen der Stellen mit Mundſpeichel Jedes Kratzen ent
zündet nach augenblicklich vorübergehender Linderung die kleine Stichſtelle
Erprobt Auflegen fenchter Erde oder einer kühlen feuchten Kom
preſſe mit einem in reines kaltes Waſſer getauchten Taſchentuch ausführ
har Bei Entzündungen ſtundenlange Fortſetzung der Umſchläge dann ein
heißes Vollbad mit folgender trockener Einwicklung bis zum reichlichen

weißausbruch Trinken heißer Zitronen und anderer Fruchtlimonade
befördert die Ansſcheidung des etwa eingedrungenen Giftes Wer durch
entſprechende Diät und Hautpflege Gewöhnung der Haut an Luft und
Sonne durch entſprechende leichte Bekleidung für flotten Stoffwechſel ſorgt
iſt mückenfeſter als der ſtark tranſpirierende verweichlichte Stubenmenſch

Warnuung Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes
namentlich von Birnen und Aepfeln zahlreiche langwierige und zum Teil
insbeſondere bei Kindern ſehr gefährliche Erkrankungen an ruhrartigen
Darmkatarrhen verurſacht Das Publikum wird daher vor dem Genuß
des vor der natürlichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande
dringend gewarnt Jn hygieniſcher Beziehung iſt es auch empfehlenswert
reifes Obſt vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen

Die zweiten Sonderzüge nach den Ofſtſeebädern werden am
16 Juli von Berlin 24 49 11 15 früh zu ermäßigten Preiſen nach
Kolberg Misdroy Dievenow Swinemünde Ahlbeck Heringsdorf Banſin
Zzinnowitz Göhren Sellin Zingſt Prerow Binz Saßnitz Warnemünde
Heiligendamm Kröpelin Rügenwalde Stolpmünde abgelaſſen Näheres
über Fahrzeiten und Fahrpreiſe iſt zu erfahren bei Otto Weſtphal
Halle a Marktplatz 13 woſelbſt auch die Proſpekte der Bäder koſtenlos
zur Verfügung ſtehen und Beſtellungen auf Sonderzug Fahrkarten entgegen
genommen werden

Zoologiſcher Garten Die geſtrigen Konzerte erhielten durch
das Mitwirken des Herrn Kümmel vom Hoftheater in Darmſtadt eine
beſondere Bedeutung Gleich die erſte von ihm gebotene Piece die Fan
tasia apassionata von H Türpe ließ uns von neuem die Unerreichbar
keit der Leiſtungen dieſes Künſtlers erkennen War doch Herr Kümmel
der einzige PiſtonVirtuoſe der nach dem Tode des PiſtonKünſtlers Türpe
wagte das von den Erben zum Verkauf angebotene Manuſkript der Apaſſio
nata zu erwerben und er hat es nicht nur zu ſtande gebracht die techni
ſchen Schwierigkeiten mit Mühe und Not zu überwinden ſondern er bringt
das Werk in geradezu muſterhafter Weiſe zum Vortrag Der Künſtler
wurde nach jeder Darbietung aufs lebhafteſte ausgezeichnet und mußte ſich
jedesmal entſchließen ein Lied zuzugeben Als bei ſeinem letzten Auftreten
der Beifall auch nach der Zugabe ein von ihm ſelber komponiertes
Lied ſich gar nicht wieder legen wollte mußte er wiederholt auf der
Rampe erſcheinen Heute abend um 7 Uhr beginnt das Konzert in dem
ſich Herr Kümmel für dieſes Jahr vom Halleſchen Publikum verab
ſchieden wird

Apollotheater Heute Montag findet die letzte Aufführung von
Onkel Cohn ſtatt Dienstag geht erſtmalig das mit ſo großer

Spannung erwartete Schauſpiel Martinas Hochzeit in Szene welches
nach dem unſeren Lefern bekannten gleichnamigen Roman von Conſtantin
Harro für die Bühne bearbeitet wurde Die Hauptrollen ſind wie folgt
beſetzt Martina Emma Samſt Mizi Thea Rogée Blanca

Käthe Griep Hans Eugen Erich Brieſe Treuen Adalbert
Herzberg Pfung Artur Schöndorf Schlöter Karl Kahn

Der Verein ehemaliger 67 er veranſtaltete am Sonnabend im
SportHotel einen Kommers zu Ehren der Kameraden Brinck Mühlhau

Schwarz Fiſcher Rößler Wilde Bönicke und Weber welche dem Vorſtande
zehn Jahre angehören Oberleutnant Helmbold hielt die Feſtrede und
überreichte den Jubilaren im Namen des Vereins und der Ehrenmitglieder
paſſende Andenken Außerdem wurde dem Kameraden Brinck welcher ſeit
zehn Jahren den Vorſitz führt eine künſtleriſch ausgeführte Ehrenurkunde
überreicht Leutnant a D Kretſchmar leitete den Kommers

Handwerker Meiſterverein Das IV Abonnementskonzert ver
bunden mit Kinderbeluſtigungen findet am 13 Juli nachmittags 4 Uhr im
Paradies ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Waldgottesdienſt welchen die Stadtmiſſion Sonntag nach
mittag in der Nähe des Waldkaters in der Dölauer Heide abhielt war
außerordentlich ſtark beſucht Verſchiedene Anſprachen wurden gehalten
Poſaunenklänge und Lieder geſungen vom gemiſchten Chor halfen mit
die Ehre Gottes zu verkündigen

Kleine Brände Jn der Nacht zum 10 d M gegen 4l Uhr
brach in dem Grundſtück Königsberg 5 in einem Lumpenaufbewahrungs
Schuppen vermutlich durch Selbſtentzündung Feuer aus Dasſelbe wurde
durch Hausbewohner gelöſcht Geſtern nachmittag wurde die Feuerwehr
nach Marktplatz 3 gerufen Dort waren Kellerfenſter mit Säcken aus
geſtopft welche jedenfalls durch glimmende Zigarrenſtummel oder ein achtlos
fortgeworfenes Streichholz in Brand geſetzt waren Die Gefahr war bald
beſeitigtW Selbſtmord Auf der Würfelwieſe in der Nähe der ſog Dreier

brücke wurde geſtern ein ſchwarzer mit Perlen beſetzter Damenhut ein
Damenregenſchirm ein Pompadour enthaltend eine goldene Uhr mit
ſchwarzer HornKette Häkelzeug und Papiere auf den Namen Marie Peters
lautend gefunden Die Eigentümerin hat anſcheinend Selbſtmord begangen

S Unfall Am Sonnabend vormittag wurde der Handelsmann Gottlieb
Hinderdorf Forſterſtraße 56 in der Magdeburgerſtraße von dem
Motorwagen Nr 53 der Stadtbahn umgefahren H erlitt einen Arm
bruch Wen die Schuld trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Geſtohlenes Fahrrad Geſtern nachmittag ließ ein Bergmann
vor dem Grundſtücke Glauchaerſtraße 78 ſein Fahrrad kurze Zeit unbeauf
ſichtigt ſtehen Als er wieder auf die Straße kam war es verſchwunden
Das Rad Marke Jltis hat ſchwarzen Rahmen gelbe Felgen und
gerade Lenkſtange Jn der dreieckigen Satteltaſche befanden ſich eine Luft
pumpe und eine Oelkanne Die vordere Gabelzunge iſt etwas an
gebrochen

Erwiſchter Fahrraddieb Am Freitag wurde aus dem Rats
kellergebäude ein Fahrrad geſtohlen Der Dieb fuhr damit nach Leipzig
wo er das Stahlroß verkaufen wollte Dabei wurde er aber abgefaßt

Einbruchsdiebſtähle Geſtern nachmittag wurden hier zwei freche
Einbruchsdiebſtähle begangen Jn der Ludwig Wuchererſtraße erbrachen
die Spitzbuben mittels Ausſchneidens des Schloſſes die Wohnung des
Pfefferkuchenfabrikanten Franke und ſtahlen aus derſelben Wertpapiere
und Sparkaſſenbücher in Höhe von über 20000 Mk Weiter fanden
Hausbewohner im Grundſtück Kl Ulrichſtraße 19 die Wohnung des Lehrers
Koberſtein geöffnet vor Dort waren alle Behälter durchſtöbert und
es ſind anſcheinend verſchiedene Wertſachen geſtohlen Was aber den
Dieben in die Hände gefallen iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
weil Herr Koberſtein verreiſt iſt Jn beiden Fällen entkamen die Diebe
ungeſtört weil ſie eine Zeit gewählt hatten zu welcher ſämtliche Haus
bewohner ausgegangen waren

Leichenfund Jn der Nähe der Weinbergbrücke wurde geſtern
vormittag 9 Uhr die Leiche eines unbekannten ca 50 Jahre alten Mannes
aus der wilden Saale gezogen Die Leiche war bekleidet mit braunem
Jackettanzug blau und weiß geſtreiftem Hemd weißem Vorheind ſchwarzem

chlips Halbſtiefel und Leibriemen Der Verſtorbene trug dunkelblonden
Vollbart

Diebſtahl Jn der vergangenen Nacht wurde in der Neumarkt
ſiraße ein Schaukaſten erbrochen und aus demſelben drei wertvolle Opern
glaſer entwendet

Meſſerſtecherei Am Sonnabend abend wurde der Zimmermann
Vetter von dem Arbeiter Grieſch in der Robert Franzſtraße vor dem

Grundßück Nr 8 infolge eines Wortwechſels mit einem Meſſer geſtochen

Schatten

laſſen mußte
Selbſtmordverſuch Ein Steinſetzer ſprang geſtern vormittag

gegen 118 Uhr in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die wilde Saale Er
wurde jedoch von zwei unbekannten Männern lebend wieder herausge
zogen und mittelſt Krankenwagens nach der Klinik gebracht weil er angab
krank zu ſein

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben au
Nierenerkrankung 1 Brechdurchfall 6 Knochenſarcom am rechten Ober
ſchenkel 1 Gaſtroenteritis 2 chron Nierenentzündung 1 Gebärmutter
krebs 2 Darmkatarrh 2 Lebercirrhoſe 1 Bronchopneumonie 2 Darm
eſchwulſt 1 Lungenentzündung 2 Hirnhautentzündung 1 Diphtherie 1
ungentuberkuloſe 1 kompliziertem Schädelbruch 1 Roſe 1 Gebärmutter

Muskelgeſchwulſt 1 Herzklappenfehler 1 Altersſchwäche 1 Lebensſchwäche 2
eingeklemmtem Bruch 1 Selbſtmord durch Ertränken 1 Krämpfen 1
eitriger Bauchfellentzündung 1 dazu Totgeburten 4 Zuſammen 39
Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Sepſis
und Lungenentzündung 1 Brechdurchfall 5 Lungentuberkuloſe 2
Carcinoma uteri 1 Schenkelhalsbruch Altersſchwäche 1 Meningitis
tuberkuloſa 1 Darmbrand 1 Hirngeſchwulſt 1 Pericarditis 1 Darm
katarrh 3 Herzfehler 1 tuberkulöſer Gehirnentzündung 1 Pneumonie 1
Magendarmkatarrh 1 Herzlähmung 1 Herzklappenfehler 1 Herz und
Gefäßatheromatoſe 1 Bronchopneumonie 1 Gallenſteinleiden 1 Enteritis 1
allgemeiner Arterioſcleroſe ,I Marasmus ſenilis 1 Lungen Emphyſem 1
Zuſammen 30 Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde Totgeburten 1

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Jufgebgten 9 Juli Der Fabrikarbeiter Auguſt Mädicke und Marie
Martin Reilſtr 40 Der Kaufmann Alfred Koch und Emmy Hüttich
Reilſtr 24 und Leſſingſtr 4 Der Bankier Dr jur Johannes Lehmann
und Hildegard von Ludwiger Burgſtr 46 und Stephanſtr 3 Der Berg
e Wilhelm Werner und Marie Streifler Gabelsbergerſtr 17 und Witte
indſtr 24

Eheſchließungen 9 Juli Der Rangierer Karl Vogler und Marie
Kähne Eichendorffſtr s und Paradeplatz 2 Der Maſſeur Hugo Klein und
Martha Gründel Mittelſtr 4 und Schillerſtr 25 Der Metalldreher Alfred
Herrmann und Auguſte Blume Fritz Reuterſtr 2 und Gr Brunnenſtr 51Der Tapezierer Plto Burghardt und Anna Brand Albert Schmidtſtr 2

und Gr Brunnenſtr 49 Der Schuhmacher Ernſt Nauendorf und Anna
Müller Hermannſtr 35 und Reichardtſtr 18 Der Telegraphenarbeiter
Karl Domeratzky und Eliſabeth Thielemann Triftſtr 15 und Triftſtr 26Der Schloſſer Bill Beyer und Minna Enderlein Karlſtr 26

Geboren 9 Juli Dem Strafanſtalts Aufſeher Franz Unger eine
T Gertrud Am Kirchtor 20 d Dem Brauer Bruno Paatz ein S Bruno

16 Den Konditor Heinrich Boldt eine T Gertrud Fleiſcher
ſtraße 42

Geſtorben 9 Juli Der Jnvalidenrentenempfänger Robert Richter
66 Felſenſtr 3 Der Jnvalidenrentenempfänger Friedrich Thiele63 Gabelsbergerſtr 25 Des Jngenieurs Ernſt Ott T Lotte 4 Mon,
Schillerſtr 59

Standesant Halle Steinweg 2
Aufgeboten 9 Juli Der Former Paul Roſenthal und Selma

Eberhardt Mittelſtr 14 und Mühlberg 2 Der Tiſchler Feodor Weiß und
Margarete Höft Forſterſtr 36 und Hagenſtr 7

Eheſchließungen 9 Juli Der Maler Emil Bruder und Emma
Baſſe Weingärten 23 und Schützenſtr 25 Der Keſſelſchmied Friedrich
Günther und Elsbeth Göhring arg 2 und Sophienſtr 40 Der
Maurermſtr Max Hallupp und Luiſe Reiche Beeſenerſtr 19 und Beeſener
ſtraße 20 Der Maler Waldemar Hoffmann und Anna Naumann Am
Bauhof 3 und Lindenſtr 46 Der Oberkellner Albert Wilſch und Margarete
Weber Weidenplan 24 und Leipzigerſtr 60 Der Schloſſer Paul Schöne
mann und Laura Kupper 67 und Gommergaſſe 11 Der
Drahtweber Thomas Seidel und Marie Gerber Charlottenſtr 16 Der
Maler Max Tatzel und Auguſte Pille Streiberſtr 16 Der Kaufmann
Adolf Gottſchalk und Frieda Schultz Leipzig und Leipzigerſtr 90

Geboren 9 Julti Dem Lackierer Otto Mettin ein S Richard Klinik
Geſtorben 9 Juli Des Strafanſtalts Aufſeher Friedrich Guilland

S Walter 1 Klinik Der Fuhrwerksbeſitzer Max Willing 29 J
Des Lokomotivheizer Ernſt Schneegaß T totgeb Klinik Des Maurer
Ludwig Dräger S Erich 9 Mon Spitze 13 Der Kaufmann Feodor
Stoye 59 Bergmannstroſt Des Kaufmann Otto Kitzel S Erich
1 Woche Pfännerhöhe 57

Auswärtige Aufgebote
Der Bergmann Alwin Hartung und Martha Bolze Molmeck

Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

2Telegramme und letzte Aachrichten
Berlin 11 Juli Meldung des Kl Der Wettlauf der

Berliner Damen gegen die Midinettes aus Paris endigte mit
einem Siege der Berlinerinnen die alle erſten Plätze beſetzten Den
Pariſerinnen war die Strecke von 400 Mtir zu lang ſie haben in Paris
nie über mehr als 200 Mtr geſtartet auch waren die Damen von der
Reiſe ermüdet und konnten ſo nicht erfolgreich ſein Natürlich konzentrierte
ſich das Intereſſe aller Beſucher auf die fremden Gäſte die der Zielpunkt
verſchiedener nicht immer gut angebrachter Scherze waren Als Berlin dann
ſehr leicht ſiegte war der Jubel groß und die Gäſte wurden vielfach geuzt

Eiſenach 11 Juli Wolff s Bur Am Sonnabend nachmittag
wurde der etwa 40 Jrhre alte Weichenſteller Stabs als er am Bahn
übergange die Gleiſe überſchreiten wollte von dem heraubrauſenden Berliner

Schnellzuge erfaßt und bei Seite geſchleudert Er erlitt derartige Ver
letzungen daß er auf der Stelle verſtarb Er hinterläßt eine Witwe und
vier unmündige Kinder

Gotha 11 Juli Wolff s Bur Einen Mordverſuch unternahm
am Sonnabend nachmittag der Steinhauer Thein indem derſelbe ſeinen

Schwager den Oberpoſtſchaffner Walther gelegentlich des Aufbaues
einer Tribüne für eine Feſtlichkeit ohne jede Veranlaſſung durch einen
Schlag mit einem Hammer auf den Kopf ſchwer verletzte ein zweiter
Schlag wurde durch die Herumſtehenden abgewendet T wurde verhaftet

hat ſich aber im Gefängnis erhängt
Kahla 11 Juli Wolff s Bur Jm benachbarten Groß Euters

dorf brach geſtern nachmittag in der Scheune des Landwirts Gohulitz
Feuer aus das ſich infolge der großen Trockenheit ſchnell verbreitete
Sechs Wohnhäuſer ſechs Scheunen und die dazu gehörigen Schuppen
wurden eingeäſchert

Paris 11 Juli Meldung des B Die antiminiſterielle
Preſſe iſt ſehr entzückt über die vorgeſtern mitgeteilten Schlußfolgerungen

des Rapportes den der Deputierte Colin namens der Karthäuſer
Enquetekommiſſion der Kammer vortragen wird Tatſächlich hat
Colin obwohl er notgedrungen Emile Combes und Edgar Combes von
allen gegen ſie erhobenen ſchimpflichen Anklagen reinzuwaſchen wußte es
mit raffinierter Geſchicklichkeit verſtänden ſeine Schlußfolgerungen ſo ab

zufaſſen daß ſie das Verhalten des Miniſterpräſidenten in ein ungünſtiges
Licht ſetzen Siehe Ausland Red

Paris 11 Juli Meldung der Magdb Ztg Jnfolge der
übergroßen Hitze ſind vorgeſtern und geſtern hier dreißig Perſonen dem
Sonnenſtich erlegen

Madrid 11 Juli Meldung der Magdb Ztg Die Hitze
hier iſt unerträglich und erreichte eine Höhe von 39 Grad Celſius im

Viele Perſonen ſind erkrankt darunter auch Prinz Fer
dinand der Sohn des Prinzen von Aſturien

Petersburg 11 Juli Wolffs Bur Der Zar traf geſtern hier
ein und hielt eine Parade über die Truppen ab wobei derſelbe die
Offiziere beglückwünſchte zu der Ehre auf den Kriegsſchauplatz gehen zu
können er ſprach die Hoffnung aus daß ſie die Ehre der ruſſiſchen Waffen

hochhalten werden Darauf fuhr der Zar nach Kaſan

100 Booten verſammelten ſich die Einwohner Bergens um die Hohen
zollern und brachen wiederholt in Hochrufe auf den Kaiſer aus Auf
den Höhen wurden Freudenfeuer und im Hafen Feuerwerk abgebrannt
Der Kaiſer blieb bis nach 12 Uhr an Deck um das belebte Bild des
Hafens in der hellen Sommernacht zu genießen

London 11 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die Central
News meldet aus Tokio vom 9 Juli daß die Japaner am Freitag
morgen die ruſſiſche Stellung bei Kaiping das von 20000 Mann
gehalten wurde angriffen Es gelang ihnen nach hartnäckigem Kampfe
die Ruſſen zu verdrängen und den Platz zu beſetzen Einer Privat
depeſche aus Niutſchwang zufolge tobt ſeit dem 8 Juli eine fürchter
liche Schlacht in der Umgegend von Port Arthur Mit beträchtlichen
Menſchenopfern verknüpft nahmen die Japaner die zweite Befeſtigungs
linie ein

London 11 Juli Meldung der Magdeb Zitg Ein Tele
gramm aus Tſchifn beſagt Admiral Witgöft ſei abgeſetzt und werde
vor ein Kriegsgricht geſtellt werden weil er nicht den Befehl ausführte
das japaniſche Geſchwader anzugreifen und nach einem neutralen
Hafen zu entkommen zu ſuchen Admiral Uchtomsky erhielt Befehl mit
dem Geſchwader Port Arthur es koſte was es wolle zu verlaſſen

Newyork 11 Juli Wolff s Bur Ein Perſonenzug und
ein Zug mit Vergnügungsreiſenden ſind geſtern bei Mibvale
Station der Erie Eiſenbahngeſellſchaft aufeinandergefahren 8 Perſonen

ſind tot 40 verwundet
Tſchifu 11 Juli Reut Bur Aus Port Arthur hier ein

getroffene chineſiſche Oſchunkenführer berichten daß am 5 ds Mts die
Leichen von über 800 Ruſſen worunter ſich diejenigen von zwei
hohen ruſſiſchen Offizieren befanden von Chineſen nach Port Arthur
gebracht wurden und daß ein Teil der japaniſchen Truppen bis in eine

Entfernung von 6 Meilen nach Port Arthur nach Eroberung eines
zweiten Forts auf der öſtlichen Seite vorgerückt ſeien Ein Teil der
Beamten der ruſſiſch chineſiſchen Bank in Port Arthur iſt in Tſchifu an
gekommen und ſagt aus daß die Verhältniſſe in der Stadt unverändert
ſeien Die ganze letzte Woche wäre ſieben Meilen von der Stadt entfernt
ſchwer gekämpft worden Die Mannſchaft von vorgeſtern eingetroffenen
ODſchunken berichtet ſie hätte vorgeſtern morgen Geſchützfeuer in der Höhe

von Port Arthur gehört

Tſchifu 11 Juli Wolff s Bur Flüchtlinge von Port Arthur
berichten daß die Oſtdiviſion der Japaner mit Unterſtützung der Flotte
ohne Unterbrechung im Kampf begriffen war um eine die Stadt be
herrſchende Stellung zu gewinnen Die Japaner ſtänden in der Nähe des
Marinelagers

Tokio 11 Juli Reut Bur Freitag Nacht näherte ſich bei
ſtürmiſchem Wetter eine Torpedobootsflottille von dem Ge
ſchwader des Admirals Togo Port Arthur ein Boot griff den Kreu
zer Askold an das Ergebnis des Kampfes iſt noch unbekannt
Auf japaniſcher Seite wurden 2 Unteroffiziere getötet und mehrere Offiziere

ſchwer verwundet

Tokio 11 Juli Wolff s Bur Hier liegt folgende amtliche
Meldung vor General Oku berichtet Die Zweite Armee begann
ihre auf die Beſetzung Kaipings hinzielenden Operationen am 6 Juli
Nachdem die Ruſſen ſukzeſſive aus ihren Stellungen vertrieben worden
waren wurden Kaiping und die benachbarten Höhen am 9 Juli
von den Japanern beſetzt Siehe den Artikel Der Krieg in Oſt
aſien auf der erſten Seite des Hauptblattes Red

Hriefhaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anouyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

Soldatenluſt Kommen Sie nachm zwiſchen 4 und 5 Uhr in
unſere Redaktion dort können Sie ſich alles nähere für die Aufnahme in
eine Unterofizier reſp Unteroffizier Vorſchule notieren

A Z 75 Aus Jhrem Schreiben iſt nicht erſichtlich welche Be
ſchäftigung Sie in Jhrer Stellung haben Erhalten Sie Jhr Gehalt
monatlich ſo dürfte vielleicht auch monatliche Kündigung maßgebend
ſein ſollten Sie es vierteljährlich erhalten dann 6 Wochen vor dem
Vierteljahres Erſten

F F in M Für dieſe Koſten muß unſtreitig der Auftraggeber
deſſen Sohn ſich anch auf dem Wagen befunden hat aufkommen Sie
haben übrigens um die Karambolage zu vermeiden alles mögliche getan

K H Sch Dem Onkel iſt es beim beſten Willen nicht möglich
geweſen aus Jhrem kauderwelſchen Deutſch herauszufinden was Sie
wiſſen wollen Laſſen Sie durch eine Perſon die in der deutſchen Sprache
bewandert iſt Jhr Anliegen aufſchreiben

K N in O Die von Jhnen erwähnte Stelle in Jhrem Kontrakte
beſagt doch deutlich genug daß die Kündigung nicht vom 1 Juli zum
15 Auguſt angängig iſt ſondern 6 Wochen vor dem Vierteljahreserſten
erfolgen muß Sie können Jhre Stellung erſt am 1 Oktober verlaſſen

F K 10 Aus Jhrer Zuſchrift geht nicht hervor wie Sie als
Aftermieter die Miete bezahlen ob wöchentlich oder monatlich Jn erſterem
Falle iſt die Kündigung nur für den Schluß einer Kalenderwoche zuläſſig
ſie hat ſpäteſtens am 1 Werktage der Woche zu erfolgen zahlen Sie
monatlich ſo hat die Kündigung ſpäteſtens am 15 des Monats zum
nächſten Erſten ſtattzufinden

Fr G Jhre Angelegenheit iſt recht ſonderbar Wiſſen Sie denn
nicht den Namen und die Wohnung der Leute die Jhnen im Mai und
Juni vorigen Jahres Kleidungsſtücke oder Stoff zur Bearbeitung über
geben haben Sie mußten doch längſt den Leuten brieflich mitteilen die
Sachen abzuholen oder wenn Sie wirklich Namen und Wohnung nicht
wußten ſie in den Zeitungen durch Jnſerat zum Abholen auffordern
Mit den Sachen können Sie vorläufig nicht machen was Sie wollen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Dresden Das hieſige Königl Konſervatorium für Muſik und

Theater beginnt am 1 September das neue Semeſter

cccCCcyry, vvovvvooov onDie erſte Hilfe bei Brechdurchfall bietet die Darreichung von
Kufeke s Kindermehl mit Ausſchluß jeder Milch welche den Krank
heitskeimen einen günſtigen Nährboden darbietet und von dem erkrankten

Darm nicht verdaut wird Durch die Darreichung von Kufeke s Kinder
mehl ohne Milch welches durch das in Form von Dextrin und Zucker
vorhandene pflanzliche Eiweiß den Krankheitskeimen einen ſchlechten Nähr
boden abgibt und dadurch die Gärungsvorgänge im Darm vermindert
gelingt es ſehr oft im Anfang der Krankheit das Erbrechen zum Still
ſtand zu bringen die Nahrungsaufnahme wieder möglich zu machen und
die Widerſtandsfähigkeit des Körpers gegen die Krankheit zu heben Auch
auf den Durchfall hat das Kufeke Kindermehl eine günſtige Wirkung

S o r Anleitung für jedeJeder ſein eigener Kräuterarzt raten
paſſenden heilkräftigen Tee zu machen Von Dr Paczkowski 0,25 Zu
kaufen in jeder Drogerie wo auch die Kräuter zu haben

Voransſichtliches Wetter am 12 Juli 1904
Bei weſtlichen Winden zunächſt noch audanernd warmes

heiteres und trockenes Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

Waſſerftände Am 10 Juli Weißenfels Oberpegel 2,27
Unterpegel 0,33 II Juli Halle unterhalb L68
Trotha 1,14 10 Juli Veruburg ,59 Calbe Unterpegel 0,15 Oberpegel n 1,33 Dresden 1,90 Maade
burg 0,49
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n 77 e Den Zuge der oft z
V sowie vielfach geäusserten Wünschen unserer gesehatzten

Kundschaft folgend haben wir uns entschlossen unseren

verehrlichen Kunden

Fünf Prozent Rat
S 2u gewähren Zucker und Kaffee unter Mk das Pfund sind ausgenommen

Preise und bekannt gute Qualitäten wie bisher
Für je volle 20 Pfg Einkauf wird eins Sparmarke verabfolgt

Wir bitten unsere verehrliche Kundschaft von dieser Vergünstigung den ausgiebigsten Gebrauch zu machen
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Die größeren auSorten haben oLederriemen Stck 50 60 Pfg 1,10 8 2 i Halle a S uſ 4 An1,25 1,50 Mk e h er me zeib

Kühe mit Rälbern
bei mir ein und ſtehen preiswert zum Verkauf

e

eſſen Hoſx 7 mit Kuranstait verbunden in anmutiger u geschützter Lage verabreicht währ a
g g n aus beſtem Holzfournier waſſerfeſt d Saison v 1 April bis 30 Sept wochentags v 6 Uhr fräh bis 7 Uhr abends everdankt ihre nnübertroffene Leichtzügigkeit ihren St 5,25 25 7 35 t eertage hie t al mine n mar Boe Mecehder Ken 8
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J San treide Iähemaschine
t in jeder Beziehung einfach und ſolide gebaut hervorragend leichtlaufend und

tadellos im Schnitt in wie in lagerndem Klee u jedem Getreide
Die Preiſe und Zahlungsbedingungen für die

Lnttkissen W1 3 25 J S n mae z 65 n 1 e mr Buchscke o Tinche Ströfer 9
O t

66 Mäh hi t1 Sanonia etreide Iähemaschine Hane a S
fehl ſie

ſind derart günſtige daß es jedem Landwirt leicht iſt dieſe Maſchine anzuſchaffen C F KRitter s 7 a h h n

Näheres auf Anfrage durch die Fabrikanten l e S verblend dJ Ceipzigerſtraße 990 I S Fleine c nMaschinenfabrik Auf alle Preiſe 5 Prozent RabattSchmidt a Spiegel u t ne e enD 5 al eas gtrasso 59 Vereins e Verblend Form Steine Terracotten ete J
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und Kinder n alle el Morgen gen Ungeneler
d Johannes Meyer Goethestrasse 11

S Vertilsung J Ungerieer unter Karantie

Zahlung nach Erfolg

wiehsen ihre Schuhe nur noch mit Ich die 9

In 7 3 3 J C J 5 2 4 r7 4Galop Créme Piſo von Dr Re au mit 39 Abb ſtatt 2,50 Gegründet 1889 EFingeführt in Hamburg Altona Leipzig Dresden Hannover
nur 1,50 Preisliſte über int Bücher Linden Frankfurt a Stettin Königsberg i Prgratis B Oschmann Konſtanz D 106 Mitglieder Haus u Grundbesitz Verein 100 Rabatt Postkarto genügt vorzukemmen
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